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2. Nachhaltigkeit
• Konsequente Verwendung von 

Normdaten und Metadaten- 
standards

• Freie Lizensierung der Software

• Aggregation offener  
Forschungsdaten

• Akademie der Wissenschaften 
als institutioneller Träger

• Neue Nachhaltigkeit durch die 
Anbindung analoger Verzeich-
nisse

• Nutzung von Verovio zur Noten-
anzeige

• Möglichkeit der Nachnutzung, 
Anreicherung und Verknüpfung 
von Forschungsdaten

3. Nutzbarkeit
• Gesammelter Zugriff auf 

•  Werkverzeichnisse, 

• Bibliothekskataloge, 

• Verlagskataloge, 

• Editionen

• Vergleichbarkeit von Incipits  
innerhalb der Ergebnisliste

• Einfache Anbindung eigener 
Daten mithilfe eines unkom-
plizierten RDF-Schemas gemäß 
schema.org Standard

4. Perspektiven
• Hohes Wachstumspotenzial

• Individuelles Webformular zur 
einfachen Erfassung eigener  
Incipit-Daten in RDF

• Vernetzung und Einbeziehung von 
Daten zu Personen, Orten, Kör-
perschaften und weiteren Enti-
täten mittels Normdaten und 
LOD-Technologien

• Vereinfachung der Recherche in 
Sammlungen von Incipits

• Anreiz zur Digitalisierung von 
Werkverzeichnissen und der eige-
nen Erstellung von Metadaten

1. Funktionalität
• Aggregation und Integration 

analoger, digitalisierter und 
webbasierter Datenquellen

• Suchmaschine für Notenincipits

• Sucheingaben über Suchfeld 
oder virtuelle Klaviatur

• Rückverweis auf eigenständige  
Repositorien

• Verschiedene Suchoptionen
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